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Unsere weiteren musikalischen Vorhaben
bleiben also anspruchsvoll, auch weil alle
Mitwirkenden im Chor bereit sind, Zeit und
persönliches Engagement für gelungene
Kirchenmusik zu investieren – dafür Dank an
alle Sängerinnen und Sänger, an alle
mitwirkenden Musikerinnen und Musiker, sowie
an diejenigen, die zusätzlich noch die
manchmal auch mühsame organisatorische
Arbeit leisten.

Großen Dank aber auch an Sie, den
Förderkreis Freunde des Zirler Kirchenchors,
Ihre Unterstützung ermöglicht es uns, unsere
musikalischen Vorhaben auch finanziell
umsetzen zu können, das wäre sonst in dieser
Form nicht möglich.

Walter Kirchmair und Simone Zöhrer-Varrone
(Chorleitung)

LIEBE FREUNDE DES 
ZIRLER KIRCHENCHORS!

Nunmehr über ein Jahr gemeinsame Arbeit
liegen bereits hinter uns – und trotz der
bekannten Coronaeinschränkungen war es
ein fruchtbares, angenehmes und
erfreuliches Jahr.
Die Zeit des Kennenlernens, des
Aufeinander-Zugehens und des Miteinander-
Vertraut-Werdens zwischen dem Chor und
der neuen Chorleitung war bisher eine gute
und wird, davon sind wir als Chorleiterduo
überzeugt, auch weiterhin eine musikalisch
interessante und menschlich
freundschaftlich-wertschätzende bleiben.

Unsere Pläne für Ostern sind die beliebte
Messe in G-Dur von Franz Schubert und das
Halleluja von Händel. Diese Werke werden
sowohl in der Osternacht als auch am
Ostersonntag erklingen.
Für Pfingsten ist die Messe von Stanford
vorgesehen, der berühmt für seine
Chormusik ist. Sie ist eine Bearbeitung seines
Werkes "Morning and Evening Service
together with the Office of Holy Communion"
op. 10 (entstanden 1879) von Christopher
Tambling und hat ihre Wurzeln im
romantischen Stil. 



Obwohl er der gesellschaftlichen Elite
angehörte, widmete er sich der
körperlichen Arbeit und gab dies seinen
Nachfolgern mit auf den Weg. 

Dabei ist der irrtümlich oft ihm selbst
zugeschriebene benediktinische
Grundsatz „Ora et labora“ („Bete und
arbeite“) erst im Spätmittelalter
aufgekommen. 

Benedikt war bei der einheimischen
Bevölkerung sehr beliebt. Er stand den
Menschen in Notzeiten bei.

Quelle: Wikipedia.org, heiligenlexikon.de

HEILIGER
BENEDIKT

In diesem Jahr werden wir uns mit den
beiden Heiligen am Triumphbogen der
Pfarrkirche Zirl beschäftigen. 

Der heilige Benedikt von Nursia ist auf der
linken Seite des Triumphbogens zur Apsis zu
finden. Er wurde um 480 in Nursia, heute
Norica in Umbrien in Italien geboren und
starb um 547 im Kloster Montecassino.
Dieses Kloster in Italien hatte Benedikt um
529 gegründet. Die Abtei gilt bis heute als
Stammkloster des Benediktinerordens. 

KUNST
IN DER KIRCHE

Wir würden uns freuen, wenn Sie uns auch weiterhin unterstützen.
Bitte beachten Sie dabei unsere neue Kontonummer: AT46 3600 0000 0410 7769
Informationen zum Kirchenchor Zirl finden Sie unter www.zirl.at/kirchenchor



Palmsonntag, 10. April 2022 (10:00 Uhr) 
Hermann Kronsteiner: Motetten zum Palmsonntag; Donald
Moore: Singing Peace; Marco Frisina: Jesus Christ, you are my
life; Henry O. Millsby (Satz): I don't know how to love him;
Doreen Rao (Satz): Siyahamba; Eugen Eckert/Horst Christill:
Lamm Gottes, für uns gegeben

Karfreitag, 15. April 2022 (19:00 Uhr)
      Hermann Kronsteiner: Christus ward für uns gehorsam; Lorenz         
      Maierhofer: Im Kreuz ist Heil; Michael Kuntz: Herzliebster Jesu, 
      was hast du verbrochen; Michael Haydn: Und es ward Finsternis

PROGRAMM
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Walter Kirchmair und
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Osternacht/Auferstehung, 16. April 2022 (20:30 Uhr)
      Franz Schubert: Missa Nr. 2 in G-Dur (D 167); Georg Friedrich  
      Händel: Halleluja; Wolfgang Amadeus Mozart: Kirchensonate  
      in D-Dur (KV 245); Johann Sebastian Bach: Jesu bleibet meine 
      Freude; sowie Werke von Otmar Faulstich, Bert Huijbers, 
     Joachim Mayer und Michael Haydn

Ostersonntag, 17. April 2022 (10:00 Uhr)
      Franz Schubert: Missa Nr. 2 in G-Dur (D 167); Georg Friedrich 
      Händel: Halleluja; Wolfgang Amadeus Mozart: Kirchensonate in 
      D-Dur (KV 245); Johann Sebastian Bach: Jesu bleibet meine 
      Freude
Pfingstsonntag, 5. Juni 2022 (10:00 Uhr) 
      Charles Villiers Stanford: Messe in B (op. 10); John Rutter: God  
      be in my head & The Lord bless you and keep you

Fronleichnam, 16. Juni 2022 
       Vinzenz Goller: Prozessionsgesänge op. 32 für Chor und Bläser

Herz-Jesu-Sonntag, 26. Juni 2022 
       Vinzenz Goller: Prozessionsgesänge op. 32 für Chor und Bläser

Mariä Himmelfahrt, 15. August 2022 (10:00 Uhr) 
      Johann Rangger: Ländliche Messe in Es; 
      Wolfgang Amadeus Mozart: Ave verum

Im Anschluss an die Festmesse zu Mariä Himmelfahrt möchten wir –
sofern die Rahmenbedingungen dies heuer wieder zulassen – alle
Freunde des Kirchenchors zu einem kleinen Sekt-Umtrunk vor der
Kirche ganz herzlich einladen. Wir möchten uns damit für die
großzügige Unterstützung unserer musikalischen Programme bedanken
und gleichzeitig eine Gelegenheit zum gemütlichen Austausch geben.


